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Neneſte Ereigniſſe
Der Reichstag verwies nach längerer Debatte die Gewerbenovelle an

eine beſondere Kommiſſion

In der Reichstagskommiſſion für das Reichsvereinsgeſetz wurde der
SprachenParagraph abgelehnt

Der Reichsſiskus wurde verurteilt der Wörmann Linie für Liege
gelder in Südweſtafrita gegen eine halbe Million Mark nachzuzahlen

Hauptmann v Goeben hat im Allenſteiner Gefängnis durch Oeffnen
der Halsſchlagader Selbſtmord begangen

Der Polizeichef von Chicago wurde durch Anarchiſten die in ſeine
Wohnung eindrangen ſchwer verletzt

Zehn Jahre unter deutſcher Flagge
Ende 1907 waren es zehn Jahre daß über dem deutſchen Pacht

gebiet von Kiautſchou die deutſche Flagge wehie Dieſer Stützpu
des Deutſchen Reiches für die Wahrung ſeiner Handelsmtereſſen mit China

iſt im ſteten Aufblühen begriffen durch ſeine Station für die deutſche
Kriegsmartne ſowie durch den ſtarken Reiſe und Verſendungsverkehr über
Schanghat iſt er u a für die Reichspoſtdampferlinten des Norddeutſchen
Lloyd nach Aſien von erheblicher Wichtigkeit geworden Jm Oktober 1907
wurden im Schutzgebiet 1484 Europäer und Awmerikaner darunter 1412
Deutſche außer der Garniſon was v en das Jahr 1905
eine Vermehrung von 21 Proz ausmachtaus 2178 Perſonen des See An chineſiſchen ch

ſind im Stadtgebiet Tſingtau 31 509 Perſonen gezählt im Landgebiet von

Kiautſchou etwa 90 000 Köpfe ermittelt worden ſo daß im ganzen deutſchen
Schutzgebiet rund 125 000 Menſchen leben

Vor zehn Jahren war abgeſehen von ganz kleinen Ortſchaften an jener
Meeresbucht nur wüſtes Gelände ohne Wege und Straßen da Handel
und Schiffahrtsverkehr beſchränkten ſich auf die nächſte Nachbarſchaft die
Bucht hatte keine Beziehungen zu dem Handel von Shantung der über
Cheſoo zum Weltmeer ſtrebte Nur vier ſchlecht unterhaltene von Un
gezieter wimmelnde Baracken für das chineſiſche Militär das die Regierung
dort ſtationiert hatte um Kiautſchou als Stützpunkt für die Peyangflotte
auszubauen waren die einzigen notdürftig bewohabaren Gebäulichkeiten

Unter 10jähriger deutſcher Verwaltung hat ſich das Bild völlig
geändert Wo früher ein ödes Fiſcherdörfchen war beſindet ſich heute
Tſingtau als größter mit allen modernen Einrichtungen verſehener
deutſcher Hafenort im nördlichen China der durch die 400 km lange
unter deutſcher Verwaltung ſtehende Shantungbahn den Handel aus dem
Jnneren Chinas über Kiautſchou leitet Dieſer Verkehr wird ſich durch
einen weiteren Aushau der Shantungbahn noch ſehr heben beſonders ſo
bald ſie mit der großen Eiſenbahn von Peking nach Hankow in Ver
bindung gebracht ſein wird

Breite und ſaubere Straßen mit modernen Häuſern und Villen zieren
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die Stadt die von grünen Hügeln umgeben iſt Hier haben ſich Filialen

faſt aller größeren deutſchen Handelshäuſer Chinas etabliert es
iſt aber auch eine Anzahl ſelbſtändiger großer und kleinerer
deutſcher Geſchäfte neben chineſiſchen und nichtdeutſchen Firmen auf den
Plan getreten Tſingtau hat heute ſchon einen Schiffsoerkehr der zwar
mit den alten großen Seechäfen von Hongkong und Schanghai nicht ver
glichen werden kann aber ſchon manchen älteren Vertragshafen überflügelt

hat Die chineſiſche Regierung iſt ſichtlich bemüht mit dem deutſchen
Gouvernement in Kiautſchou freundnachbarliche Beziehungen zu unter
halten worauf für die weitere gedeihliche Entwicklung der dortigen Ver
hältniſſe großer Wert zu legen iſt Kenner der Verhältniſſe prophezeien
dem Schutzgebiet eine glückliche Zukunft ſofern unermüdliche Arbeit
mit praktiſchem Blick und Verſtändnis für die Bedürfniſſe des Handels
und Verkehrs verbunden wird Der jährliche Reichszuſchuß beträgt etwas
über 10 Millionen Mark er iſt indes n allmählichem Zurückgehen be
griffen die eigenen Einnahmen des Pachtgebiets ſind auf 18/ Millionen
veranſchlagt Für Schaffung von größeren Lehranſtalten in Tſingtau wie
Realſchule techniſcher Schule für Schiffs und Maſchmenbau uſw werden
für 1908 erhebliche ſtaatliche Mittel aufgewendet Der beſonders durch
die Schiffe des Norddeutſchen Aoyd vermittelte Poſtverkehr von Kiautſchou

hat pro 1906 15/ Millionen Briefſendungen aller Art 6200 Poſtpakete
und 8000 Poſtanweiſungen mit Mill Mark betragen

Die Hrimarbeit im Reichstag
Unſer Parlamentsmita beiter ſchreibt uns aus Berlin 2 März

Ein greller Gegenſatz der Gang im friſchen Wehen des Vorfrühlings
zum Reichstagsgebäude und drinnen der Gang durch die armſeligen
Stätten der deutſchen Hausinduſtrie an der Hand der letzten
e zur großen Gewerbenovelle An denen es den Hörer wie dumpfe

aumehte Der Schluß der mehriagtgen Debatte über Arbeiterſchutz ta

der Heimarbeit bedeutete zugleich deren Höhepunkt Nicht infolge des

Vortrags des Abg Enders freif Vp eines Schuldirektors aus dem
thüringiſchen Spielwaren Jnduſtriebeztrk er kennzeichnete die lichten
Seiten der Heimarbett auch nicht auf Grund der den chriſtlich ſozialen

Standpunkt wiederſptegelnden Darlegungen des Abg Dr Burkhardt
wirtich Vg ſondern infolge des Auftretens des Abg Naumann freif Vg
Im Banne der packenden Worte dieſes warmherzigen Menſchenfreundes
ſtanden alle Anweſenden auch der Staatsſekretär von Berhmann Hollweg

der ihm wiederholt beiſällig zunickte Der Appell an die deutſche Volks

gemeinſchaft ohne Unterſchied der Parteizugehörigkeit mit
zuhelfen an der Hebung des Heimarbeiterſtandes die Aufforderung an
den letzteren ſelbſt ſich vom Lebenswillen durchdringen zu laſſen und dadurch

ſeinen ſozialen Aufſtieg ermöglichen und beſchleunigen zu helfen das
war von außerordentlicher Wirkung Der Herausgeber der Hilfe ſelbſt
den Kreiſen der ſächſiſchen Hausinduſirie entſtammend beſchränkte ſich nicht

auf die Kritik der beſtehenden Zuſtände ſondern er gab praktiſche An
regungen z B durch Vorſchlag der Einführung eines Heimarbeits
Regiſters womit der lohndrückende Wettbewerb beſſer geſtellter Familien
mitglieder aus dem Mittelſtande hintangehaiten werden könnte

Der nationalliberale Redner Abg Everling der in Bezug auf
die Heimarbeit weniger ſchwarz ſieht als Herr Naumann fühlte ſich ver
anlaßt ausdrückich deſſen Wirklichkeitsſinn anzuerkennen gegenüber der

Dr Eijenbart Methode der Sozialdemokratte die die Heimarbeit glatt

weg verbieten wolle Was auch nur bei Erſchwerung derſelben heraus
kommen würde das kennzeichnete für das Gebiet der voigtländiſchen
Stickerei und Spitzeninduſtrie Abg Günther freiſ Vp in intereſſanter
Rede Er ſtellte die Möglichkeit der Auswanderung dieſer nationalwirt
ſchaftlich wichtigen Jnduſtrie hin Die äußerſte Linke ſchickte ihren tempera
mentvollſten Redner vor die Front den Abg Stadthagen Die ſozial
reformeriſchen Beſtrebungen der bürgerlichen Parteien gelten ihm nichts

die große Gewerbenovelle der Regierung aber weniger als nichts
Angeſichts der Aufnahme des Entwurfs bei allen bürgerlichen Parteien

wird Herr von Bethmann Hollweg dieſes mehr als vernichtende Urteil
ertragen können Verwunderlich iſt nur daß Herr Stadthagen an dieſes
weniger als nichts ſo lange Zeit ſeine Stimmittel verſchwendete

Tatſächlich beſteht begründete Hoffnung es werde aus der Arbeit der

28gliedrigen Kommiſſion die Abg Schiffer Ztr in Vorſchlag
brachte ein Geſetzentwurf hervorgehen der den Arbeiterſchutz weitmöglichſt

htneinſpannt in die Sphäre der Heimarbeit Das wäre ein erfreulicher
Erfolg der vor zwei Jahren in Berlin veranſtalteten HeimarbeitsAus
ſtellung die den Anſtoß gab zur Einleitung des geſetzgeberiſchen Vorgehens

inſofern allerdings tendenziös war was ihr in der heutigen Debatte
jeltſamerweiſe zum Vorwurf gemacht wurde Den Reigen der Redner be
ſchloß Abg Erzberger Ztr mit einer Polemik gegen die Sozialdemokratie

Frühjahrsausſichten auf dem Arbeitsmarkt
Es iſt ganz natürlich daß mit dem Nachlaſſen des Winters alljährlich

eine ſehr demerkenswerte Zunahme des Beſchäftigungsgrades
eintritt Bedingt doch der Winter in vielen Produktionszweigen eine weit
gehende Unterbrechung der normalen Tätigkeit Landwirtſchaft Baugewerbe

und Schiffahrt ſind es vor allem durch deren ſtilles Gepräge der winter
e tief herabgedrückt wird Faſt allfährlich läßt ſichruar e ein Anſteigen der Arbeitsgelegen

en his daun im März die Frühpahrsſatfon wieder das
ger Betriebſamten bietet Der Uebergang von winterlicher Ruhe

ur Filihjahrsbelebung vollzieht ſich faſt alljährlich er dletbt weder in
Jahren des wirtſchaftlichen Aufſtiegs noch in weniger guten Jahren aus
Nur einmal in dem zehnjährtgen Zeitraum 1898 bis 1907 brachte der
März gegenüber dem Februar noch einere weitere Abnahme der Be
ſchäftigten nämlich im Jahre 1901 Die Gunſt oder Ungunſt der Kon
junkmr erhellt alſo im der Regel nicht aus der Tatſache einer
velebung ſondern aus dem Grade mit dem der Aufſtieg im März ei
zuſetzen pflegt

Da iſt nun zunächſt für die Beurteilung der Ausſichten im laufendenJahre an die fordavernd günſtige Lage der deutſchen Landwirt

ſchaft zu erinnern die nicht nur reichliche Arbeitsgelegenheit auf dem
platten Lande ſelbſt bietet ſondern auch Gewerbe und Handel ſtark beein
flußt Was für reichliche Aufträge bekam allein das Baugewerbe in den
vetden letzten Jahren durch die Landwirtſchaft zugeführt Die Mattigkeit
des Baugeſchäſts in den Großſtädten wurde oſt durch die flotte Tätigkeit
auf dem Lande wettgemacht Und für 1908 iſt nach zahlreichen Berichten

aus den einzelnen Gegenden Deutſchlands auf dem platten Lande keine
Abunahme fondern vielfach noch eine Zunahme der Bauluſt zu erwarten
Jn den Großſtädten freilich laſtet über dem Baugeſchäft noch ein Druck
der durch den Konflikt zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern noch verſtärkt
wird Aber auf zwei Punkte iſt hinzuweiſen die die Ausſichten doch etwas
weniger trübe erſcheinen laſſen Einmal ſind auch in einer Reihe von
Großſtädten die Vorausſetzungen für eine ſtärkere Bautätigkeit inſofern
gegeben als auf dey Wohnungsmarkt das Angebot ziemlich knapp
iſt wie aus der Prozentziffer der leerſtehenden Wohnungen ſich ergibt Sodann
aber iſt an dem Konflikt doch nur ein Teil der deutſchen Arbeitgeber im
Baugewerbe beteiligt Der größere Teil iſt nicht organiſiert und macht

Jus einer alten KReſidenz
Roman von Anny Wothe

45 Fortſetzung Nahorus geröoten
Du biſt noch immer die alte Phantaſtin Mara ſagte

er faſt mit einem Anflug von Zärtlichlichkeit ihr mit der
braunen Hand über die Wangen ſtreichelnd ſo daß ſie
unter dieſer Liebkloſung zu zittern begann und ihn un
ſicher anſah

Jch brauche Dir doch nicht zu ſagen fuhr er fort daß
Du Dir dann das eigene Grab gräbſt Aber es iſt Dir ja
natürlich unbenommen Ueber den Verrat den Du mir
androhſt Kchele ich denn erſtens weiß ich daß Du deſſen
garnicht fähig biſt weil Deine alte Leidenſchaft doch immer
wieder aufflackert und außerdem raubſt Du Dir dadurch auch
jede Möglichkeit jemals Deiner Tochter unter die Augen zu
treten ein Gedanke den Du leider nicht laſſen kannſt Du
weißt ganz genau daß die Kleine ſich verächtlich von Dir
wenden würde und das Mara das erträgſt Du nicht

Nein das ertrage ich nicht kam es tonlos aus ihrem
Munde Eine Weile ſaß ſie ſtumm ihre Hände lagen müde
in dem Schoß Ganz alt erſchien ſie plötzlich Graf Lahyriſch
ſah es und wie ein Lächeln zuckte es um ſeine Lippen

Jn Nizza und Monte Carlo wirſt Du Dich wieder wohlerfühlen Mara bemerkte er tröſtend Das deutſche Land
taugt nicht für uns und Hannover iſt ein zu gefährlicher Boden

für Dich Es war geradezu wahnſinnig von Dir damale
heimlich nach Langenhagen zu fahren und ouf dem Kirchhof
herumzuſpuken Wenn Dein verfloſſener Schwager Dich erkannt
hätte und der Regierungsrat dazu ſo wären wir alle gelieferr
und es wäre wohl bald kein Geheimnis mehr geweſen daß
Marlehn Heitmanns die totgeglaubte unter den Namen der
Gräfin LahriſchTannenhagen wieder aufgetaucht Jch begreife
garnicht wie Du ſo leichtfertig alles aufs Spiel ſetzen konnteſt
um dieſe Marotte

werde Hannover micht eher verlaſſen bemerkte

als bis ich Marlehn geſprochen verlaß
Jch

die Gräfin feſt
Dich darauf

Biſt Du denn von Sinnen Mara Ich ſage Dir ein
unvorſichtiger Schritt von Dir in dieſer Sache und das Ver
derben bricht reitungslos über uns herein Jch höre daß der
Regierungsrat überall heimlich Erkundigungen über uns einzieht
Er mißtraut uns im höchſten Grade

Und doch hat er verheißen heute Abend zu kommen
warf die Gräfin läſſig ein

Vielleicht als Aufpaſſer für ſeinen Bruder bemerkte derGraf ſeinen graumelterten Schnurrbart bedächtig ſtreichend

Ha um den Jüngſten iſt mir nicht bange Er iſt wahn
üinnig in Cordia verliebt und er raſt blind darauf los Der
ältere Bruder iſt ein Pedant und ich wünſchte Jhr hättet ihngar nicht zu uns heranzogen Jm ganzen wäre mir wohler
wenn wir den heutigen Abend erſt überſtanden hätten

Wir könnten ihn abſagen laſſen wandte die Gräfin ein
Wo denkſt Du hin Der Abend bringt noch ein Ver

mögen Nein ich denke gar nicht daran Aber ſo bald er
vorüber iſt fliegen wir davon Und nun ſei heiter Mara
und ſchön Laß das Grübeln über Dinge die nicht mehr zu
ändern ſind

Er nahm zärtlich ihr dunkles Haupt zwiſchen ſeine großen
Hände und der alte Zauber übte noch immer ſeine Macht
Sie ſchauerte unter ſeinen Liebkoſungen zuſammen und ihre
Augen hingen wie gebannt an den ſeinen

Graf Lahriſch lächelte Er hatte ſie jetzt ſicher Wie
ein Tiger ſein Opfer ſo bannte er ſie mit ſeinem Blick mit
dem er ſie gezwungen einſt Mann und Kind zu verlaſſen
mit dem er ſie von einem Abenteuer zum anderen trieb Sein
Geſchöpf war ſie und ſollte es bleiben Und ſchön war ſie
noch Raſſig und vornehm ganz anders als ſeine erſte Frau
Cordias Mutter die ſchon nach ganz kurzer Ehe unter feinen

Händen zerbrach Em J Jahr lang hatte er ſie nur befſeſſen
da war ſie bei Cordias Geburt geſtorben ſchaudernd vor ihm

und jammernd um ihr Kind das v zurückgelaſſen Als ob
es Cordia je an irgend etwas gefehlt hätte Jm Ueberflußaufgewachſen verwöhnt verhätſchelt vxt n Luxus umgeben führte

ſie doch ein göttliches Leben
Graf Lahriſch ſeufzte Jrit Dobroſchin fiel ihm ein Cordiahatte ſich zuerſt ſehr gegen die Heirat acſiedubt aber ſie war

eben ganz ſeine Tochter Als die Notwendigkeit eintrat nahm

ſie ihn und ihre Freiheit behielt ſie doch
Was denkſt Du forſchte die Gräfin
Jch denke welch ein Narrenhaus doch die Welt iſt Die

Menſchen wollen betrogen werden Mara und wer es am beſten
verſteht der iſt der Herr in der Welt

Die Gräfin LahriſchTannenhagen zuckte nervös zuſammen
Der alte Zauber ſchwand wieder Sie ſah nur in einen
grauen Tag hinein wo doch draußen der Lenz auf leiſen
Sohlen ging und überall ſein Sonnengold ausſtreute Bald
würden da drüben in der Eilenriede die Veilchen blühen undweiter draußen da würde der Frühlingswind an die ſchwer

Holzläden des alten Hofes klopfen wo ſie einſt ihr Kind
zurückgelaſſen hatte hilflos und klein und er würde durch
die alten Eichen ſauſen die ſo drohend wie ſtarre Wächter
den Hof umſtanden und leiſe inüber gleiten zu einem ſtillen
Grab das Grab an dem ſie gebetet hatte in der Nacht
als der Herbſtwind über die Heide zog Starr und funkelud
hatte ihr Name von dem Grabkreuz wo die Fremde ruhte
auf ſie niedergeblickt

Und nun mußte ſie einen Weg gehen der ſchlimmer war
als der Tod einen Weg dunkel und troſtlos Erbarmungslos
tat er ſich vor ihr auf

Was haſt Du Mara fragte der Graf beſorgt
ſie wanken ſah als er

Nichts nichts wehrte ſie ab und dann lam es als erblicke
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en Kampf gegen die Ardeiter nicht mit Unter Berückſichtigung aller
Momente iſt es gar nicht ausgeſchloſſen daß der Beſchäftigungsgrad im
Baugewerbe merklich beſſer einſetzen wird als faſt allgemein angenommen
vird Gerade von der Belebung des Baugewerbes geht eine ſtarke An
gung auf die Tätigkeit in vielen anderen Gewerben aus

Es bliebe noch zu erwägen wie die Verhältniſſe im Eiſen Metall
ind Maſchinengewerbe endlich im Bergbau liegen Für ihre Be
rhäftigung iſt in hohem Maße der Grad der gewerblichen Unternehmungsluſt
naßgebend Nun ſteht feſt daß der Ausdehnungsdrang der gewerblichen
S nachgelaſſen hat damit aber auch die Errichtung neuer Betriebe
ind die Vergrößerung beſtehender hinter dem Vorjahre zurückbleiben wird

die bisherige Abſchwächung des Beſchäftigungsgrades wird alſo nicht ſo
raſch einer gründlichen Erholung Platz machen Jm Gegenteil auch der
Kohlenbergbau wird ſich den Wirkungen der geringeren Unternehmungs
Iſt nicht entziehen können

Anm allerwenigſten dürfte der Geſchäftsgang in den Nahrungs
mittelkgewerben mit Ausnahme des Brauereigewerbes von den Kon
junkturſchwankungen berührt werden Wohl bietet ſich für zahlreiche Jn
duſtrieen die Möglichkeit durch Exportſteigerung den Beſchäftigungsgrad
annähernd auf der vorjährigen Höhe zu halten aber bei dem Niveau der
Rohſtoffpreiſe einerſeits und den geſunkenen Fabrikatpreiſen andererſeits iſt
von dieſem Mittel nicht immer ein ausgiebiger Gebrauch zu machen
Jmmerhin dürſte wie das auch früher in ähnlichen Jahren zu beobachten
war die deutſche Induſtrie weit mehr als in den letzten Jahren ihre
Aufmerkſamkeit wieder dem ausländiſchen Abſatze zuwenden So
präſentieren ſich alles in allem die Frühſahrsausſichten für 1908 weit
weniger günſtig als in den beiden Vorjahren Aber man muß erwägen
daß die Jahre 1906 und 1907 auch ausnahmsweiſe gute Jahre waren
Die zu erwartende Abſchwächung im laufenden Jahre wird aber nach dem
bisherigen Verlaufe zu ſchließen lange nicht ſo ſtark ausfallen wie z B
in den Kriſenjahren 1901 und 1902 Jm Januar hat die Beſchäf
tigtenziffer in Deutſchland allerdings um 0,36 Proz gegenüber dem
Stande im Dezember abgenommen während der Januar 1907 eine Zu
nahme von 0,74 Proz gebracht hatte Der Januar 1901 hatte einen
Rückgang von 2,5 Proz gebracht Dieſe Vergleiche beweiſen doch immer
hin daß die Wucht des Rückgangs diesmal weit weniger ſtark iſt als vor
ſieben Jahren daß alſo auch die Urſachen einer beſonders ſtarken Er
mattung des Frühjahrsgeſchäftes wegfallen

LPolitiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 März Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin beſuchten am geſtrigen Sonntag den Gottesdienſt in der alten
Garniſonkirche Zur Frühſtückstafel waren geladen Generaladjutant
von Pleſſen Generaladjutant Graf Hülſen Haeſeler Genexaladjutant
von Moltke und die Mitglieder der Felddienſtordnungs
Kommiſſion welche tags zuvor ihre Arbeiten beendet hatte nämlich
General der Jnfanterie von Eichhorn General der Kavallerie von Bernhardi
Generalleutnant von Below Generalmajor von Lindenau Oberſt von Lauen
ſtein Oberſt Wandel Oberſt von Lariſch Oberſtleutnant Freiherr von Krane
Major von Schreibershofen Major Ritter und Edler von der Planiy
Wirklicher Geheimer Kriegsrat Schulze Kgl Württ Oberſt von Rampacher
Königl Sächſ Oberſt von der Planitz Königl Bayer Oberſtleutnam
Wenninger Zum Tee nach der Abendtafel waren geladen Staatsſekretär
von Schön und Gemahlin Graf und Gräfin Goetzen und Profeſſor
Schiemann Heute morgen ſprach der Katſer beim Staatsſekretär des
Auswärtigen Amts vor und konferierte mit dem Reichskanzler nahm um
10 Uhr im königlichen Schloß die Rapporte der Leibregimenter entgegen
hörte den Vortrag des Chefs des Zivilkabinents empfing den neuernannten
Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Sydow und hiernach den Abt von
Maria Laach von Stoßingen zur Vorführung eines Modells das die
Ausſchmückung der Haupt Apſide in der Kirche Maria Laach darſtellt
Später folgte das Kaiſerpaar einer Einladung des Prinzen und der
Prinzeſſin Albert zu Holſtein Glücksburg zur Frühſtückstafels Kaiferpaar tritt mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe die
Reiſe nach dem griechiſchen Eiland Korfu am 24 März an Die Reiſe
geht über München den Breuner und durch Südtlrol da ſich die Majeſtäten
in Venedig an Bord der Jacht Hohenzollern begeben wolſenPrinz Heinrich der Niederlande wird ſich einer Einlad zRaiſer

Wilhehns ſolgend am 7 d Mts nach Wuhelmshaven begeben um dem
Stapellauf eines neuen Panzerſchiffes beizuwohnen

Das Weißbuch der Regierung über die Vorgänge in
Marokko wird dem Reichstag wahrſcheinlich bis zur Beratung des
Etats des Auswärtigen Amtes zugehen Dann wird zweifellos der
Reichskanzler Fürſt Bülow perſönlich Gelegenheit nehmen ſich nicht nur
über die marvkkaniſche Angelegenheit ſondern über die Lage der aus
wärtigen Politik überhaupt zu äußern Laut Frankf wird das
Weißbuch nicht nur die in der franzöſiſchen Preſſe aufgetauchten falſchen
Darſtellungen über Ermutigungen des Sultans Abdul Aſis durch die
deutſchen Vertreter widerlegen ſondern auch den Nachweis erbringen daß
Frankreich ſich in manchen wirtſchaftiichen Angelegenheiten tn Marokko
weniger entgegenkommend gezeigt hat als dem Sinn der Ab
machungen von Algeciras und den Zwecken einer weiteren Verſtändiguug
entſpricht

Die Vereinsgeſetzkommiſſion des Reichstag s kam heute
nach viertägiger Debatte zur Abſtimmung über den Sprachen
pavpagraph 7 der bekannttich beſtimmt daß die Verhandlungen in öffent
licher Verſammlungen in deutſcher Sprache zu führen und daß Aus
nahmen nur mit Genehmigung der Landeszentralbehörde zuläſſig ſind
Hierzu lagen vor ein Antrag der Polen als deutſche Sprache jede
Sprache zu erklären die innerhalb des deutſchen Reiches von Reicheé
angehörigen als Muterſprache geſprochen wird ein Antrag Graef
Wurtſch Vg die Gewerkſchaftsverſammlnngen nicht unter den S 7 zu
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ſie eine Viſion tonlos von ihren Lippen während ihre Augen
weit geöffnet hinausſtarrten in den Frühlingstag

Und niemand kommt mich freuudlich zu geleiten
Als dunkle Schatten aus vergangnen Zeiteu

Graf Lahriſch ſah ſeine Gattin das gefügige Werkzeug
ſeiner Pläne forſchend an

Sie gefiel ihm garnicht abſolut nicht Wer weiß wozu
ihr leidenſchaftliches Temperament ſie noch hinriß Da war
es gut die Zelte abzubrechen und das ſollte unverzüglich

geſchehen eEr küßte Mara galant die Hand und nickte ihr freund
lich zu

Sie ſah ihn garnicht an Sie dachte an ein paar finſter
blickende Mädchenaugen die gehörten ihrem Kinde

mee eDer Frühling guckte auch in die breiten Fenſter mit den
vielen kleinen Scheiben des alten Hellburgſchen Hauſes in der
Schmiedeſtraße Er lächelte in die ſonnigen Erker und glitt
mit leuchtendem Schein über die braune Holztäfelung der
Wände der großen halbdunklen Stuben Es war als wehe
der Frühlingsodem mit unbändiger Luſt durch das alte Gemäuer
Ueberall brach es ſiegend hervor das quellende Leben und
alle Bewohner des Hauſes lauſchten ſeinem Odem wie einer
heiligen Offenbarung

Das kam daher weil die dunklen Fittiche die ſeit Wochen
das Hans in der Schmiedeſtraße umſchatteten vorübergerauſcht
waren Unheimlich drohend ſtand der Todesengel an Jrmen
irudes Lager wochenlang wagte man kaum zu atmen aus
Furcht die ſchwache Lebensflamme auszulöſchen um die
man bangte

Marlehn hatte ſich in dieſen ſchweren Tagen ſehr verdient
gemacht Eggert hatte ſie zwar gleich nach Jrmzntrudes ErFaniang mit hinausnehmen wollen auf den Heitmannshof weil

er ſich ganz richtig ſagte daß die kleine ſchüchterne Marlehn
unter dieſen Verhältniſſen den Hellburgs mehr zur Laſt als
ſeine Stütze ſein würde Marlehn hatte aber ſo herzbeweglich

war

ſtellen und ein Vermi tlungsanrag Dr Müller Memingen Jn der
Abſtimmung wurde zunächſt der Antrag der Polen mit den 15
Stimmen der Blockparteien gegen 12 Stimmen des Zentrums der
Sozialdemokratie und der Polen abgelehnt Der Antrag Graef
wurde mit 14 gegen 13 Stimmen abgelehnt Dann kam der Antrag
MüllerMeiningen zur Abſtimmung Der Abſatz 1 des Antrages der be
ſtimmt daß Verhandlungen in öffentlichen Verſammlungen in der Regel
in deutſcher Sprache zu führen ſind wurde gleichfalls abgelehnt Dann
aber wurden die Abſätze 1 bis die die Anmeldefriſt für fremd
ſprachige Verſammlungen regeln und außerdem beſtimmen daß
ohne die ausdrückliche Einwilligung des Veranſtalters oder des Leiters
einer öffentlichen Verſammlung in einer nichtdeutſchen Sprache nicht ver
handelt werden darf mit 15 gegen 12 Stimmen angenommen Die
Mehrheit beſtand aus Freiſinnigen und dem Antiblock Der Abſatz 6
nach welchem die Landesgeſetzgebung die Einhaltung der obigen Beſtimmungen ganz oder teilweiſe griaſſen kann wurde wieder abgelehnt

Jn der Geſamtabſtimmung wurde dann ſowohl der 87 wie die übrig
gebliebenen Abſätze des Antrages Dr MüllerMeiningen mit 16 gegen 11
Stimmen abgelehnt Es iſt beim F 7 im Vereinsgeſetz alſo ein
Vacuum entſtanden

Die nächſte Aufgabe des Reichsſchatzſekretärs Kaum
iſt das Amt des Reichsſchatzſekretärs neu beſetzt ſo tauchen auch ſchon in

der Preſſe mannigfache Mitteilungen über r Finanz und
Steuerpläne des neuen Reichsſchatzſekretärs auf Man wird gür
tun ſolchen Mitteilungen gegenüber ſich außerordentlich ſkeptiſch zu
verhalten Soweit erſichtuch beruhen ſolche Preßäußerungen auf reine
Kombination und entbehren einer zuverläſſigen tatſächlichen Unterlage
Man wird vielmehr wohl in der Annahme nicht fehlgehen daß die nächſte
Aufgabe des Reichsſchatzſekretärs noch nicht die Auswahl der Deckungs
mittel zur Sanierung der Reichsfinanzen ſein wird ſondern daß es zunächſt
und vor allem darauf ankommt die Höhe des Deckungsbedürfniſſesin einwandfreier Weiſe feſtzuſtellen Bei Serſchlebung des
Abſchluſſes der Reichsfinanzreform zum Herbſte iſt man bekannt
lich von dem Gedanken ausgegaugen daß es nicht bloß darauf ankommt
Deckung für den Fehlbeirag des einen Finanzjahres zu ſchaffen ſondern
daß die Herſtellung und Erhaltung des Gleichgewichts im Reichshaushalts
etat auf eine längere Periode hergeſtellt werden muß Auch in den Parteien
die ſich zu der nationalen Mehrheit des Reichstags vereinigt haben iſt
man von der Ueberzeugung durchdrungen daß jetzt inbezug auf die Reichs
finanzen ganze Arbeit gemacht werden muß Für ſolche ganze Arbein
bildet aber offenbar die genaue Feſtſtellung des Deckungsbedürfniſſes und
zwar nicht blos für das Jahr 1908 die unerläßliche Vorausſetzung Dies
wird auch im Reichstag vorbehaltlos als richtig anerkannt und man trägt
ſich in der Budgetkommiſſion dieſer Körperſchaft mit der Abſicht nach
Abſchluß der Etatsberatungen in eine eingehende Erörterung der
geſamten Finanzlage des Reiches einzutreten um volle Klarbeit über
die Finanzlage die vorhandenen Deckungsmittel und das Deckungsbedürfnts
u ſchaffen

Stimmungsbild aus dem Abgeordnetenhauſfe Herr
von Moltke hat ſeinen Etat in der Taſche Der vierte Tag der Debatte
hat dem Polizeietat die Bewilligung des Abgeordnetenhauſes gebracht
Auch diefer Tag unterſchied ſich in nichts zu ſeinem Vorteil von den vorauf
gegangenen Unweſentliche Wünſche unweſentliche Debatten Alle Parteien
wetteiferten in dem Beſtreben den Beamten ihre Freundſchaft zu bezeigen
Erſt tämpfte man für die Diſtriktskommiſſare die in Poſen wirken
dann kamen die Gendarmen die überall im Bereiche der Monarchie tätig
ſind zu ihrem Recht Leider konnte der Miniſter der den Forderungen
dieſer BeamtenKategorien ſelbſtverſtändlich durchaus ſympathiſch gegen
über ſteht welcher Miniſter täte das nicht poſitive Verſprechungen
nicht machen Und ſo wird man wohl noch manches Jahr die Klagen
und Wünſche vernehmen die am Montag wie ſchon ſeit manchem Jahr im
Preußiſchen Landtag von den Anwälten dieſer Beamten laut wurden Ein
klemes Jntermezzo unterbrach den trägen Fluß der Debatte Herr Dr
Wiemer von der Volkspartei ſah ſich genöngt einen Vorſtoß des Herrn
Buſch vom Zentrum abzuweiſen Herr Buſch gedachte den Freiſinn auf
einen Artikel Friedrich Naumanns feſtzulegen In dem dieſer dem Fürſten
Bülow die Anwendung des Bismarck ſchen Beamtenerlaſſes die Wahl
kommandieruug der Beamten empfiehlt Humorvoll und entſchieden wies
Herr Wiemer und nach ihm Herr Eickhoff die Jnſinuation des Zentrums
mannes zurück Dann kam noch die übliche r die Er
örterung der Behandlung der Sträflinge Und nachdem ſie gute zwei
Stunden gewährt und nichts Neues gebracht harte machte das Haus
Schluß Der Etat wurde bewilligt und morgen gehis über die See

rn her Herr Hemptenmacher wird kaum einen leichten Stand
haben

Jn der Klage der Wörmannlinie gegen den Reichs
fistus wegen Liegegeldern in Südweſtafrika hat das unter
Vorſitz des Oberlandesgerichtspräſidenten Meier in Bremen zuſammen
geretene Schiedsgericht ſein Urteil ſoeben dahin gefällt daß von der
ſeitens der Wörmannlinie geforderten Summe von 1197916,08 Mark der
Fiskus nur zur Zahlung von 452976,65 Mark verpflichtet ſei
Die Koſten des Rechtsſtreits wurden zu der Wörmannlinte zu dem

Reichsfiskus auferlegt
Die füdweſtafrikaniſche Eiſenbahn Otavi Groot

fontein welche bekanntlich von der South Weſt Afrika Co erbaut
wird hat nach einer an amtlicher Stelle eingetroffenen Depeſche den End
punkt Grootfontein erreicht

Fürſt Bülow und der Handelstag Zum Feſtmahl des
Deutſchen Handelstages im Zoologiſchen Garten am 20 d M wird
der Reichskanzler erwartet Auch bei der vorjährigen Veranſtaltung
dieſer Art rechnete man auf das Erſcheinen des Fürſten Bülow es traf
indeſſen nur ein freundliches Telegramm ein Hoffentlich wird diesmal
der vornehmſten Vertretung des deutſchen Handelsſtandes die Auszeichnung

zuteil deren ſich der Deutſche Landwirtſchaftsrat ſeitens des
agrariſchen Reichskanzlers regelmäßig erfreut Nur im Februar d J

iſt Fürſt Bülow dem Feſtmahl des Landwirtſchaftsrats krankheitshalber

gebeten ſie bei den Hellburgs zu laſſen damit ſie ſich mit
Anne Lies in die Pflege Jrmentrudes teilen könne daß man
ſie ſchließlich gewähren ließ Eggert ahnte nicht daß es nicht
allein der Wuuſch zu helfen und ihre Dankbarkeit zu beweiſen
war der Marlehn veranlaßte auch während Jrmentrudes Krank
heit bei Hellburgs auszuharren ſondern vor allem der Trotz
und der Groll der ſich gegen Eggert in ihrem jungen Herzen
regte Sie hatte etwas wie eine unheimliche ihr ſelbſt ganz
unklare Furcht vor dem Heitmannshof nach dem ſie ſich doch
jede Stunde ihres Lebens ſehnte

Alle im Haus in der Schwmiedeſtraße ſahen mit dankbarer
Bewunderung wie die ſcheue kleine Marlehn tatkräftig eingriff
in den Tagen der Not die über das Hellburgſche Haus ge
kommen Sie half der Majorin überall im Haushalt ſie las
dem alten Major vor ſie ſtopfte ſeine Pfeife ſie war ebenſo
unermüdlich wie Anne Lies wenn es galt der Kranken eine
Erleichterung zu verſchaffen ihr eine Freude zu machen So
kam es denn daß Marlehn vollſtändig in dem Familienkreis
der Hellburgs aufging und kaum Zeit hatte an Leutnaut Mencke
und ſeine verunglückte Werbung um ihre Hand zu denken ob
wohl der tiefe Groll über Onkel Eggert und ſeine eigenmächtige
Abweiſung des Heiratsantrages noch zuweilen hohe Wogen in
ihrem Jnnern ſchlug

Ein ſchweres Nervenfieber hatte Jrmentrude darnieder
geworfen und die Aerzte ſtanden ratlos an dem Lager des
zarten Geſchöpfes unfähig das immer wieder auftretende Fieber
zu bannen

Stundenlang ſaß oft der alte Major an dem Lager ſeines
Kindes und lauſchte beunruhigt auf die wilden Fieberphantaſien
die ihm zwar kein beſtimmtes Bild des Vergangenen gaben
ihm aber doch ſoviel klar machten daß es törichte Angſt um
Jobſt geweſen die Jrmentrude damals zu dem unüberlegten
Schritt mit ſeinen weitgehenden Folgen getrieben

Jmmer wieder hatte ſie auch von einem Schmiedelein

TZ

ferngeblieben Es würde die Mitglieder des Handelstages zweifellos
intereſſieren vom Reichskanzler perſönlich zu erfahren wie die rn
über die Ausſichten der Börſengeſetznovelle urieilt Das bisherige
Ergebnis der Kommiſſionsarbeit iſt nicht gerade verheißungsvoll Schon
verlautet auch daß die Entſcheidung über die Novelle bis zum Herbſt
vertagt werden ſoll während man beim Vereinsgeſetz trotz der Schwierig
keiten in Sachen des heute abgelehnten Sprachenparagraphen auf eine
Verſtändtgung bis zum Ablauf des gegenwärtigen Tagungsabſchnitts
rechnet Die Vertreter des Handels dürfen wohl erwarten daß Fürſt
Bülow ſeinen Einfluß geltend macht zugunſten einer Beſchleunigung des
Zuſtandekommens der Börſenreform Jede Geduldsprobe hat ihre Grenze
und man ſollte meinen daß die Regierung die Geſundung der Verhältniſſe
auf dem deutſchen Geld und Effeltenmarkt endlich zur Forderung des
Tages erhebt Fürſt Bülow würde ſich ſelbſt einen Dienſt erweiſen
wenn er beim Feſtmahl des Deutſchen Handelstags zu einer Erklärung
in dieſem Sinne das Wort ergriffe

Der Deutſche Nautiſche Verein hält ſeine diesjährige
Hauptverſammlung am 25 und 26 März in Berlin ab Unter
den Beratungsgegenſtänden befinden ſich Förderung der Segelſchiffahrt
Einführung von Dampferpatenten Erweiterung des Befähigungsnachweiſes
für Schiffer auf kleiner Fahrt und auf Küſtenfahrt die ſchleswigholſteiniſche
Kanalfrage Gewährung von Reichsprämien für das Binnenſchleppen vonWracks Ka des Nachwetiſes der Segelſchiffahrtszeit für die Fiſcher der

kleinen Hochſeeſiſcherei Unterbringung von Fürſorgezöglingen in der See
ſchiffahrt und Befugniſſe der Konſulate

Verwendung von Strafgefangenen bei Landeskultur
arbeiten Jn Königsberg fand heute über die Frage der Verwendung
von Strafgefangenen bei Landeskulturarbeiten und in der
Landwirtſchaft eine kommiſſariſche Beratung unter dem Vorſitze des
Oberpräſidenten von Windheim ſtatt Ueber die geſaßten Beſchlüſſe ver
lautet einſtweilen noch nichts Beſtimmtes Es dürfte jedoch anzunehmen
ſein daß die Beratungen zur Klärung der Verhältniſſe beigetragen und
jür zweckdienliche Maßnahmen den Boden geebnet haben

Frankreich
Ein Urteil über General Amade Der franzöſiſche General

Liautey erklärte von den franzöſiſchen Miniſtern über die Lage in
Caſablanca befragt er könne nach Durchſicht aller auf die Operationen
bezüglichen Telegramme und Berichte dem General Amade vom mili
täriſchen Standpunkt aus uneingeſchränktes Lob ſpenden

Der marokkaniſche Spezialgeſandte El Mokri machte
geſtern dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten einen Höftichkeitsbeſuch wobei
Clemenceau die Verſicherung erneuerte daß Frankreich keineswegs
ben Hintergedanken habe Marokko zu erobern El Mokri er
widerte ſein Beſuch in Paris habe ihn vollkommen von der Aufrichtigkeit
Frankreichs überzeugt Er glaube daß der Aufſtand der SchaujaStämme
auf Umtriebe der Agenten Mulay Hafids zurückzujühren ſei Jhre Unter
werfung ſei nur eine Frage der Zeit

Gegen den der Spionage verdächtigen Krumholz und
ſeine Begleiterin Brieger wurde wie aus Paris vom 2 März gemeldet
wird die Anklage nicht erhoben Dagegen wurde ihre Ausweiſung
verfügt weil die Unterſuchung bewieſen hat daß Krumholz einer aus
wärtigen Macht das Angebot gemacht habe ihr das Geheimnis des
franzöſiſchen lenkbaren Luftſchiffes zu verkaufen

Rußland
XI Jnternationaler Kongreß ſür Schiffahrt Peters

burg 2 März Am 30 April 13 Mai d J wird in St Petersburg
der III internationale Kongreß für Schiffahrt eröffnet werden welcher
bis zum 25 Mai 7 Juni andauern wird Der Kongreß zerfällt in zwei

eknonen 1 für innere Schiffahrt und 2 für Seeſchiſffahrt Während
der Kongreßſitzuugen wird eine nationale Ausſtellung von Plänen
Karten Zeichnungen Büchern Modellen und ähnlichen Gegenſtänden
organiſiert werden welche auf Fluß und Seeſchiffahrt und auf die Ver
wendung von Waſſer zu Jndnſtrie und Landwirtſchaftszwecken Bezug
haben Alsdann wird eine Reihe von Ausflügen geplant in die Um
gegend von Petersburg an den Ladogaſee nach verſchiedenen Kanälen
und Schleuſen zu den Waſſerfällen bei Nawa und Jmatra und nach
Schluß des Kongreſſes längs der Wolga und nach verſchiedenen Häfen des
Baltiſchen Meeres

Rumänien
Bukareſter Brief

K Bukareſt 28 Februar Der Kriegsminiſter General Avereseu
hat dem Parlament eine Vorlage über die Reorganiſation der
Armee unterbreitet deren Hauptpunkte ſich wie folgt zuſammenfaſſen
laſſen Beſſere Verteilung der Dienſtjahre im Intereſſe der größeren Schlag
ſertigkeit der Armee Erhöhung dieſer Schlagfertigkeit bei der Infanterie
durch Abſchaffung des Dienſtes auf Abwechſlung und ſtrikte Durchführung
des permanenten Dienſtes Erhöhung der Zahl der alljährlich in die
Reſerve übertretenden vollkommen ausgebildeten Mannſchaften durch Herab
ſetzung der aktwen Dienſtzeit bei der Jnfanterie auf 2 Jahre rationellere
Vertellung des Dienſtes bei der Kavallerie der Artillerie und den techniſchen
Truppen bei denen es bei der bisherigen aktiven Dienſtzeit von 3 Jahren
verbleibt

Beträchtliches Aufſehen erregt die Entdeckung namhafter Unter
ſchlagungen die ſich zwei Offiziere haben zu Schulden kommen
laſſen Der Oberſt und Kommandant des 9 Jnfanterie Regiments zu
Rimnic Sarat Martan wurde verhaftet weil er ſich in ſeiner früheren
Stellung als Chef des Geniedienſtes des 2 Armeekorps 300 000 Franks
unberechtigter Weiſe angeeignet hat Jn dem anderen Falle ergriff der
ſKtaſſenverwalter des 4 Infanterie Regiments in Bukareſt Hauptmann
Caſtriſch mit ſeiner Geliebten die Flucht nach dem Auslande nachdem er
die ſeinen Händen anvertraute Kaſſe geplündert hatte Das Geld hat er
zumeiſt im Kartenſpiel und in lüderlicher Geſellſchaft verpraßt Man iſt

S

Der alte Major kannte niemand dieſes Namens Er hatte
Jobſt als dieſer gleich nach der Erkrankung Jrmentrudes
kam ſofort ernſthaft ins Gebet genommen um feſtzuſtellen
ob Jrmentrudes Schickſal irgendwie im Zuſammenhang mit
Jobſt ſtände

Jobſt war ſehr unruhig und erſchreckt geweſen er hatte
aber doch ganz präziſe Antworten auf alle Fragen des Majors
gegeben Nur zuletzt hatte er geſtockt als der Major ihn
unumwunden fragte ob er wüßte daß Jrmentrude den Ritt
meiſter nur aufgeſucht weil ſie Augſt um den Bruder gehabt
natürlich nur eine eingebildete lächerliche Angſt oder ob er
es glaube daß die Schweſter aus Abenteuerſucht den nächtlichen
Beſuch gewagt

Jobſt hatte wenn auch zögernd erklärt daß er nicht
glaube daß ſeine eigenen Angelegenheiten die Jrmentrude zwar
unmer ſchon unnötig aufgebauſcht habe ſie veranlaßt haben
könnten in der Nacht zu Lünnges zu laufen er wolle damit
natürlich nicht ſagen daß Jrmentrude ſo ganz ohne Urſache zu
ihrem Liebſten geeilt er ſelbſt kenne die Urſache nicht und er
möchte mit jedem Urteil deshalb zurückhalten

Da hatte der Major ſeinen Jüngſten plötzlich ſo hart und
ſtreng angeblickt Dunkelrot war ihm das Blut zu Geſicht
geſtiegen und er hatte wie im Zorn die Hand gegen Jobſt
emporgehöben als wolle er ihn niederſchlagen Dann aber
hatte der Major ſtill die Hand ſinken laſſen und mit hohler
Stimme war es von ſeinen Lippen gekommen

Es iſt Dir natürlich unbenommen über Deine Schweſter
die ſo viel ich weiß immer in heißer Liebe an Dir hing und
manches Opfer für Dich brachte zu denken wie es Dir gefällt
Der Schein ſpricht gegen Jrmentrude und ich der ich der
Nächſte dazu geweſen wäre ihr in ihrer Herzensnot bei
zuſtehen ich ließ ſie in der Stunde der Gefahr allein und
verſtieß ſie einfach ohne ſie gehört zu haben Wenn ſelbſt ich
ihr Vater ihr nicht glaubte ſo kann man von Dir ja auch

wort

geſprochen und voll tödlicher Angſt hatte ſie laut geſchrien
wenn dieſer in ihren Fieberphantaſien auftauchte

nichts anderes erwarten
Fortſetzung folgt
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nicht bis zum Eintreten eines ſehr eiligen Bedarfs zu warten ſondern dieſe

Rvenmeiden Anträge auf Uebertragung in den erſten Tagen des Viertel
M jjahres zu ſtellen da zu dieſen Terminen die Kaſſen immer überfüllt ſind

Die Benutzung der
günſtigen Lage am Kreuzungspunkte der Merſeburger Königs und

der

nommen hat geht ſchon aus der Tatſache hervor daß ſie innerhalb ihres
kaum elfmonatlichen Beſtehens an 8900 Stück neue Bücher ausgefertigt
und einen Einlagenbeſtand von 1340000 Mark bereits überſchritten hat

Komponiſten reizvolles muſitaliſches Luſtſpiel Die Abreiſe in der be
kannten Beſetzung Donnerstag wird zum zweiten Male das preisgekrönte

er große MeybeerOper Die Afrikanerin und zwar zum Benefiz

wirkt mit und auch die Balletts und Aufzüge gelangen zur Darſtellung

I vorſtellung ſtait in welcher Nathan der Weiſe gegeben wird Vorzugs

in Szene während abends der luſtige Schwank Epidemiſch zur Auf

Tochter findet nicht am Geburtstag ſelbſt ſondern am Vorabend desſelben

Billets bereits jetzt eine ſehr große Wie bekannt wird der Kgl Hoſſchau

ne

t JI kfreundliche Aunahme Zuerſt erntet die temperamentvolle Verwandlungs

Pr
r r Marlo gegen den Dänen Paulſen erſterer ſiegte in

des Holländers entſchteden Ein hartnäckiger Kampf entlvann ſich zwiſchen

r 54 Miltiub d GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis 4 Marz Seite 3ihm auf der Spur und ſeine Ergreifung dürfte nicht lange auf ſich warten

Jn Galaß wollten einige Schüler das dortige Lyceum in die
Luft ſprengen indem ſie beabſichtigten in einem Schulſaal die Gas
hähne aufzudrehen und daun eine Exploſion herbeizuführen doch wurden
die Uebeltäter noch vor Ausführung ihres Planes feſtgenommen da ein
Schüler den ſie ins Vertrauen gezogen Anzeige bei dem Direktor er
ſtaitete Die Feſtgenommenen ſind faule Schüler ſie haben ſchon früher
zweimal verſucht das Schulgebäude in Brand zu ſtecken was ſich erſt jetzt
bei dieſer Gelegenheit herausſtellte

Amerika
Ein Generalſtreih ſoll in den Vereinigten Staaten be

vorſtehen Das Zeichen zu ihm werden angebüch die Eiſenbahnarbeiter
gen die die angekündigte Lohnverminderung nicht anerkennen wollen

den Bergarbeitern will ein Teil nur dann für den Ausſtand
ſtimmen wenn die Verminderung zu bedeutend iſt

Elttentat auf den Poltzeichef von Chicago Chicago
2 März Zwei Männer drangen in die Wohnung des Poltzeichefé
Shippy ein und brachten ihm ſeinem Sohn und ſeinem Kutſcher durch
Revolverſchüſſe und Dolchſtiche ſchwere Verletzungen bei Der
Polizeichef erſchoß einen ſeiner Angreifer Man vermute oie Angreiſer
ſeien Anarchiſten die die Tat verübten um ſich an Nm Polfzeiche
wegen ſeines Vorgehens gegen die Anarchiſten gelegentlich der Ermordung
des Paters Leo Heinrich am 23 Februar zu rächen

Marokkfo
Deutſchlands Anteil am Handel von Caſablanea

Aus Caſablanca wird der Deutſchen Kolonialzeitung geſchrieben Die
erſten Zahlen über den Außenhandel Caſablancas im Jahre 1907 laſſen
ſich jetzt zuſammenſtellen und ſchon bei dieſer vorläufigen Aufmachung zeigt
ſich in wie hohem Maße Deutſchland am hieſigen Ausfuhrhandel beteiligt
iſt Man wolle zuerſt nicht vergeſſen daß Marokko in dem vorhergehenden

hre 1906 mit einer völligen Mißernte rechnen mußte ſo daß die
trägniſſe und Auskünfte der neuen Ernte 1907 vom Landesverbranch

zu hohen Preiſen aufgenommen wurden Daher konnte die erſte
Getreideverſchiffung der Ernte 1907 erſt im Juni vorigen Jahres
erfolgen Jm Laufe des Juni und Juli entwickelte ſich natürlich ein
äußerſt reger Export bei dem die zur Verjüng ſtehenden Schiffs
räume trotz aller Anſtrengungen der betreffenden Reederei nicht genügten
um die auf Verſchiffung wartenden Mengen aufzunehmen Die naunigen
Ereigniſſe im Auguſt vorigen Jahres paralyſierten natürlich
jeglichen Handel wie ja zur Genüge bekannt und erſt im November
konnten die Dampfer unter den größten Schwierigkeiten die ſeitens der
franzöſiſchen Behörden durch die fortwährende Beſchlagnahme der dem
internationalen Handel dienen ſollenden Leichterfahrzeuge dem Handel in
den Weg gelegt wurden die noch vorhandenen Läger langſam räumen
Der Platzkonſum für den Bedarf der franzöſiſchen Truppen hinderte dann
den Export in erheblichem Maße aber trotz all dieſer Umſiände hat der
Export von Caſablanca nach Deutſchland im Jahre 1907 die Höhe von
21 Millionen Mark erreicht während auf Frankreich und England
ſich je Millionen Mark verteilen An anderen Plätzen iſt das Ver
hältnis der Zahlen dasſelbe wenn ſie auch einen bedeutend höheren
Umſatz vorſtellen Zu dieſen Zahlen braucht man wohl kaum noch
Deutſchlands Jntereſſe in Marokko zu erwähnen denn die Zahlen
ſprechen gegen alle Behauptungen von franzöſiſcher Seite für ſich ſeloſt

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 März
Auszeichnung Dem Direktor der hieſigen UniverſitätsFrauen

klinik Geh Medizinalrat Prof Dr Veit iſt der Rote Adler Orden 4 Kl
verliehen worden

Geſchloſſene Sitzung Die Stadlverordneten wählten in ihrer
geſtrigen geſchioſſenen Sitzung die Herren Maurermeiſter Richard Richter
Firma Schwartz Schönemann und Zimmermeiſter Karl Schultze jun

als Bürgetmitglieder der Baudeputation Dann wurde noch die endgültige
Anſtellung des Polizeikommiſſars Ahred Roſſow genehmigt

Uebertragbarkeits Verkehr zwiſchen der ſtädtiſchen Spar
kaſſe und deren Zweigſtelle Süd Zur Beſeitigung der Unklarheiten
welche leider immer noch bei Anträgen auf Uebertragung von Guthaben
von der Hauptſtelle auf die Zweigſtelle Süd zutage treten ſei wiederholt
darauf hingewieſen daß beide Siellen ſolche Anträge entgegennehmen Es
genügt hierzu die Uebergabe des Sparbuches an eine der beiden Stellen
Gegen Rückgabe der hierüber erteilten Quittung kann dann nach drei
Tagen die Aushändigung des neuen Buches in der Zweigſtelle Süd
erſolgen Die Uebertragung erjolgt koſtenlos und ohne jeden Zins
verluſt Bei Abgabe eines Buches der Hauptſtelle an die Zweig
ſtelle Süd können ſelbſtverſtändich auch ſofort Beträge mit ein
gezahlt werden Rückzahlungen dagegen kann die Zweigſtelle auf Bücher
der Hauptſtelle vor erfolgter Uebertragung der Guthaben nicht leiſten
Es kann deshalb nur dringend angeraten werden mit der Uebertragung

ſo bald als möghich gelegentlich zu veranlaſſen Auch wollte man tunlichſtoglich g ö
Zweigſtelle Süd kann übrigens infolge ihrer

Lindenſtraße den Anwohnern des dortigen Stadtviertels als auch den mit
elektriſchen Fernbahn Halle Merſeburg ankommenden auswärtigen

Sparern nur dringend empfohlen werden Welchen Aufſſchwung ſie geg g

Stadtthegter Die Opernnovität Flauto ſolo von Eugen
d Albert wud am Mittwoch wiederholt Der Oper vorher geht des gleichen

Luſtſpiel Die Schmuggler wiederholt Herr Gode in der Rolle
eines abenteuerlichen Schmugglerbandenführers und Frl Brandow ſind in
großen Aufgaben beſchäftigt Freitag wird die ſeit einigen Jahren nicht

ür Herrn Oberregiſſeur Theo Raven gegeben Das geſamte Opernperjonal

Sonnabend Gaſtſpiel Carl William Büller Mein Leopold anläßlich des
70 Geburtstages Adolf Arronges Am Sonntag findet eine Volks

karten ſind an den bekannten Stellen erhältlich Die Billets werden
Donnerstag ausgegeben

Neues Theater Am Mittwoch finden wiederum 2 Vorſtellungen
ſtatt nachmittags 4 Uhr geht bei kleinen Preiſen Staatsanwalt Alexander

führung gelangt Frou Frou mit Hedwig Reinau in der Titelrolle
wird am Donnerstag wiederholt Die zur Feier von A Arronge s
Geburtstag veranſtaltete Aufführung ſeines populären Stückes Haſemanns

am Sonnabend ſtatt Zu dem am Montag den 9 März ſtattfindenden
Benefiz des Herrrn Max Deutichmann Erſtaufführung von Blumen
thal und Kadelburgs Novität Der letzte Funke iſt die Nachfrage nach

u Oskar Keßler darin die Rolle des Clemens Freiherrn von Zechlin
elen

Jm Apollo Theater findet das neue Variéts Programm recht

Soubrette Wilma Römer die in ſehr eleganten Koſtümen aufſtritt ver
dienten Beifall Dann erwecken die Exzentriker Hill und Hull als
tanzende Zwerge jehr viel Heiterkeit Auch die Pantomime der 3 Brüder
Balmores Vom Zirlus zurück entfeſſelt die Lachluſt der Zuſchauer
Köſtlichen Humor bringt der tüchtige Charatterhumoriſt Karl Sedlmayer
der durch lehhaften Applaus ausgezeichnet und mehrſach hervorgerufen
wird Ausgezeichnete Leiſtungen auf akrobatiſchem Gebiete bringen die
3 Eltons welche durch neue großartige Tricks brillieren Augen und
Herz erfreuen die 4 Kiß Zigeuner durch ihre wilden aber doch graziöſen
Tänze Zuletzt ſeſſein die internationalen Ringkämpfe um den großen

eis von Halle das Jntereſſe Geſtern abend kämpfte zuerſt der

Minuten 30 Sekunden ann traten Van Dem und Gehrmann auf
den Kampfplatz Nach 4 Minuten 30 Sekunden war das Ringen zugunſten

Winzer dem Meiſterringer von Schles ein und Juſſuf Mehmed
dem h der Winzer ſchien bei dem Ringen ganz be
ſonders wenig Rückſicht auf die Ohrmuſcheln ſeines Gegners zu nehmen
ſodaß lezterer man ſah es ihm an ziemlich erregt darüber wurde Als
nun der Norddeutſche ſogar mehrmals an dem Haarbüſchel ſeines Gegners
zog rächte ſich dieſer dadurch daß er einmal ſehr derbe in Winzers
Schnurrbart griff was aber ſofort unterſagt wurde Sieger blieb Mehmed
in 14 Minuten 40 Sekunden Am ſpannendſten waren aber die Kämpfe
zwiſchen Malskies dem Gewinner der Meiſterſchaft von Halle 190607
und dem beſten Wiener Leichtgewichtsringer Fürſt Erſt nach 17 Minuten
40 Sekunden gelang es Malskies ſeinen Gegner niederzuringen

Jm WalhallaTheater hat der jetzige Programmwechſel manches
Neuartige gebracht Den Abend eröffnet die Liederſängerin Lotte Bach
eine ſympathiſche Erſcheinung mit dem Teint und im Koſtüm einer
Zigeunerin die durch ihre dezenten und mit wohltlingender Stimme vor
getragenen Lieder reiche Anerkennung findet Des lebhafteſten Beiſalls
hat ſich auch der Kriegsſpiel Jongleur Alfredo Marſchall zu erfreuen
er bietet aber auch mit ſeinem Kraftakt beſonders Feſſelndes Er hanuttert
mit eiſernen Kugeln zentnerſchweren Geſchoſſen wie andere Leute mit
Gummibällen und fängt Kanonenkugeln und ſogar ein aus der Höhe
herabſahrendes vollſtändiges Geſchütz mit dem Nacken auf Den humoriſtiſchen
Teil des Programms hat Fred Kaiſer als Zirkus Unikum übernommen
er zeigt ſich hierbei auch als äußerſt geſchickter Springer indem er mit
zuſammengebundenen Füßen über hohe Stühle ſpringt und andere ſchwierige
Künſte ausführt Der als hervorragender Kunſtſchütze bereits rühmlichſt
bekannte Erich Süßmilch jun gibt wieder Beweiſe ſeiner außergewöhn
lichen Fertigkeit im Schießen mit den verſchiedenſten Schußwaffen nach
feſten und beweglichen Zielen durch den Hals einer Flaſche durch
einen Trauxing uſw wobei kein einziger Schuß ſelbſt beim Schnell
feuer fehl ging Eine eigenartige und neue Piece iſt der Dreſſurakt
von C Ritter von Renucoff Pferd und Ballerina Das ſtattliche
Pferd iſt ſo vorzüglich dreſſiert daß es nach dem Talt der Muſik mehrere
Tänze ausführt wobei die hübſche Ballerina als Vortänzerin mitwirkt
Nelly Palmay als Exzentrice trägt einige Couplets vor und produziert
ſich auch als gewandte Tänzerin Eiue echt franzöſiſche Burleske Der
Geldbriefträger dargeſtellt von 5 Perſonen bildet den Schluß des Abends
Die amüſante Handlung dabei iſt allerdings recht fkrupellos zuſammengeſtellt und zeigt die Geheimniſſe einer ſehr fragwürdigen Ehe eines alten

gebrechlichen Mannes dem bereits zwei Frauen durchgebrannt ſind mit
einer jungen lebensluſtigen Fran die aber auch ohne ihren Liebhaber
nicht zu leben vermag Letzterer weiß in der Verkleidung eines Geldbrief
trägers ſpät abends Zutritt in das Gemach ſeiner Angebeteten zu finden
und nun entwickeln ſich infolge des Erſcheinens des Ehemannes Situationen
die durch den zum Glück gerade noch zur rechten Zeit heruntergehenden
Vorhang ein Ende finden Alfred Duskes lebende Photographien
bringen neue Bilderſerien heiteren Jnhals Morgen nachmittag findet
wieder eine der beliebten Familienvorſtellungen nur lebender Photographien
mit wechſelndem Programm heiteren und bdelehrenden Jnhalts ſtatt

Jm Biophon Theater finden von Mittwoch ab nachmittags von
5t bis 6 Uhr und dann abends von 8 bis 10 Uhr ununterbrochen
Vorſtellungen ſtatt Jeden Mittwoch iſt Programmwechſel

Außerordentlicher Kammermuſikabend Wie ſchon kur
mitgeteilt findet am 9 März ein Wohltätigkeitsabend des Arno Hilf
Quartetts ſtatt Hoffentlich beweiſt das muſilliebende Halleſche Konzert
publikum auch diesmal ſeine Anhänglichkeit an die Leipziger Künſtler
damit eine namhafte Summe den ſtädtiſchen Behörden für die Armen zur
Verfügung geſtellt werden kann Außer Tſchaitowskys Streichſextett
Noouät für Halle wird auch je ein Quartett von Haydn und Mozart

auf dem Programm ſtehen Karten in der Hofmuſikalienhandlung von
Heinrich Hothan

Der Ortsverband der Halleſchen Gemeindebeamten hielt
am letzten Sonnabend im Veremslokale Schultheiß Poſtſtraße eine
gut beſuchte Mitgliederverſammlung ab in der zunächſt eine Reihe innerer
Vereinsangelegenheiten erledigt wurde Ein Mitglied brachte ſodann die
in einer der letzten Sitzungen der hieſigen StadtverordnetenVerſammlung
gefallene Aeußerung des Reichstags und Landtagsabgeordneten Schmidt
zur Sprache wonach der Staat inbezug auf die Höhe der an die
Staats und Reichsbeamten gezahlten Gehälter den Kommunen nachhinke
An der Hand reichen Zahlenmaterials wies der Redner nach daß dieſe
Anſicht eine durchaus irrige ſei daß im Gegenteil insbeſondere die
Gehaltsſätze der mittleren Halleſchen Gemeindebeamten erheblich hinter den
für die Staatsbeamten gegenwärtig noch geltenden Sätzen zurückblieben
und daß der Abſtand nach der in Kürze bevorſtehenden Neuregulierung
der Gehälter der preußiſchen Staats und der Reichsbeamten und der
Frage der Neubemeſſung bezw Erhöhung des Wohnungsgetdzuſchuſſes ein
noch größerer werden würde Der Abſtand erklärt ſich namentlich auch daraus
daß die Halleſchen Gemeindebeamten im Gegenſatz zu den Staatsbeamten
kein Wohnungsgeld erhielten ein Umſtand den Herr Schmidt bedauerlicher
weiſe nicht berückſichtigt habe An dieſe mit großem Beifall aufgenommenen
Ausführungen knüpfte ſich eine rege Ausſprache in der auch hervorgehoben
wurde daß der Unterſchied in der Beſoldung der Staatsbeamten und
derjenigen der Gemeindebeamten ſich garnicht rechtfertigen laſſe wenn man
berückſichtige daß beide Kategorien vielfach gleiche Aufgaben zu erfüllen
haben daß z B den Gemeindebeamten eine Reihe von Aufgaben zufallendie an ſich den Staatsbeamten zufallen müßten Es wurde be Wloſſen

die Angelegenheit in einer ſämtliche Gehaltsklaſſen umfaſſenden ausſführ
lichen Denkſchrift zu erörtern ſobald die Gehaltsfrage für die preußiſchen
Staats und deutſchen Reichsbeamten endgültig ihre Erledigung gefunden
hat Mit der Abfaſſung der Denkſchrift wurde eine aus Angehörigen aller
Gehaltsklaſſen beſtehende Kommiſſion betraut

Der Kaninchen Züchter Verein Halle veranſtaltet die erſte
Kaninchenſchau mit Verkauf am Sonntag den 8 und Montag den 9 März
im Etabliſſement Freyberg s Garten

Der Verein ehem Augehöriger der Vaheriſchen Armee
ſeiert Donnerstag den 12 März d Js den Geburtstag des
Luitpold und ſein 9 Stiftungefeſt in den Thaliafeſtſiälen Mitglieder
tönnen Programme beim Vorſitzenden Kamerad Max Jaculf Schmeer
ſtraße Nr 1 im Laden in Empfang nehmen Dem Verein noch ſern
ſtehende ehem bayeriſche Kameraden ſind zur Feier willkommen Die
nächſte Monatsverſammlung findet des Feſtes halber 8 Tage früher alſo
bereits am Donnerstag den 5 März d Js ſtatt

Alldeuntſcher Verband Die nächſte Verſammlung findet Mitt
woch den 4 d abends 81 Uhr im Reichshof mit ſolgender Tages
ordnung ſtatt Bericht des Vorſitzenden über die Gedenkfetern für Profeſſor
Ernſt Haſſe Vortrag des Profeſſor Dr Hertzberg über die deutſche Kultur
arbeit in Poſen Diskuſſion über die Enteignungsvorlage Gäſte ſind
willkommen

Der Verein für Dölauer Jntereſſen veranſtaltet den
16 März abends 8 Uhr in den Thaha Feſtſälen hierſelbſt einen
Lichtbildervortrag den Herrn Generalſekretär Kampfmeyer von der
Deutſchen Gartenſtadt Geſellſchaft halten wird

Noch nicht aufgeklärt Wie wir geſtern berichteten iſt der Gaſt
wirtsſohn Bennemann aus Nehltitz nicht Döllnitz im hieſigen Dia
koniſſenhauſe an einer Schußwunde geſtorben Allem Anſcheine nach liegt
ein Verbrechen vor doch konnte der Talbeſtand noch nicht genau feſtgeſtellt
werden

Leichenfund Bei Trotha wurde heute vormittag die Leiche einer
unbekannten Frau aus der Saale gezogen

Verſchiedenes Geſtern nachmittag gegen 22 Uhr wurde die
Feuerwehr nach der Sennewitzer Grube zwecks Aufhebung eines Pferdes
gerufen Jn der Liebenauerſtraße wurde geſtern vormittag eine Frau
von einem Blutſturz befallen ſodaß ſie mittels Krankenwagens nach ihrer
Wohnung befördert werden mußte Eine Witwe wurde vor dem Grundſtück
Gr Ulrichſtraße 18 von Kämpfen befallen Sie ſtürzte hin und zog ſich
hierbei über dem linken Auge eine erhebliche Wunde zu Nach Anlegung
n Nowerbandes wurde ſie mittels Droſchke der chirurgiſchen Klinik

zugeführts Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Wetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 4 März

Teils trübe teils aufheiternd und vorwiegend trocken
etwas kälter

Oeffentliche Wetter Anſage für den 4 März
Vielfach heiter aber veränderlich zeitwetſe leichte Nieder
ſchläge nachts kalt bis zu Froſt

Wafſſerſtände Am 2 März Weißenfels Unterpegel 1,50
3 März Halle unterhalb 2,30 Trotha 3,16 2 März Bern
burg 2,56 Calbe ünterpegel 1 027e Satänieen 888 Sberene Dresden

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 3 März B Zum Beſten der Kolonial Frauen

ſchule in Witzenhauſen hielt geſtern abend Geheimrat Prof Dr Reinke
aus Kiel in der Singakademie einen Vortrag über Das Lebendige und
das Lebloſe dem die Kaiſerin beiwohnte Geheimrat Reinke behandelte
ſein Thema in dem er eine heftige Polemik gegen Häckels Mon smus ſührte

Allenſtein 2 März B Hauptmann v Goeben wurde
vor einigen Tagen aus der Jrrenanſtalt Kortau nach dem Arreſthaus der

37 Diviſion in Allenſtein zurückgeführt Er verhielt ſich äußerlich voll
kommen ruhig Heute nachmittag um 3 Uhr empfing er ſeine Mittags
mahlzeit die er wie alle anderen Mahlzeiten mit der gewohnten
Ruhe einnahm Als der Wärter ün ,5 Uhr das Eßgeſchirr aus
der Arrxeſtzelle abholen wollte fand er Hauptmann v Goeben auf
dem Stuhle ſitzend tot vor während ſich auf dem Fußboden eine
große Blutlache befand von Goeben hatte ſich mit dem Tiſchmeſſer
das er mit der linken Hand geführt die rechte Halsſchlagader
vollkommen durchſchnitten Der Tod muß infolge des überaus ſtarken
Blutverluſtes binnen wenigen Minuten eingetreten ſein Die
Arreſtverwaltung benachrichtigte ſofort telephoniſch das Garniſonlazarett

Um fünf Uhr traf der Generaloberarzt Dr Schlacke mit einem Militärarzt
ein Beide konnten aber nur noch den Tod des Hauptmanns v Goeben
feſtſtellen

Eſſen 3 März B Le Auf der Eiſenbahnſtrecke von
Witten nach Annen wurden von einem Bahnwärter neun Dynamit
patronen zwiſchen den Gleiſen gefunden

Liegnitz 3 März B LA Der Hoboiſt Sergeant Darge
des Königsgrenadierregiments erhängte ſich in der Arreſtzelle Er war
verhaftet weil er die Gelder der Hoboiſten zu eigenen Zwecken verwendet
hatte

Hamburg 3 März B Als fieben Mann der Beſatzung
des im Hamburger Strandhafen liegenden Dampfers Helene Horn
ſich an Bord des Schiffes begeben wollten brach die Schiffstreppe mitten
durch Alle ſieben ſtürzten in die Elbe Fünf wurden gerettet zwei er
tranken

Rom 3 März B Die geſtrige Karnevalfeier in Syrakus
gab Anlaß zu heftigen Naſitumulten Als der Maskenzug ſich mit
den Karnevalswagen durch die Straßen der Stadt bewegte ſtürzte ſich ein
großer Volkshaufe unter Vorantragen des Naſibildniſſes auf den Masken
zug warf den Wagen um verbrannte die karnevaliſtiſchen Puppen und
ſuchte die auf der Straße errichteten Karnevalbuden zu zerſtören Die
Menge zwang die Stadtmuſik die Naſihymne zu ſpielen Zwiſchen den
Demonſtranten und den Zugteilnehmern entſpann ſich ein wildes Hand
gemenge bis der Erzbiſchof vom Ballon zur Ruhe mahnte Auf das
Betrelben des Erzbiſchofs wurden die gefangenen Tumultuanten frei
gelaſſen

Paris 3 März W General Amade meldet daß er
am 29 Februar Marabut Kudia im Gebiete der Beni Juſſa erreichte
und den Engpaß Berrebah den Schauplatz der Gefechte der Kolonne
Taupin vom 16 Februar durchſchritten hat Der Engpaß war nicht
beſetzt Der Geſundheitszuſtand der Truppen iſt ausgezeichnet

Paris 3 März Es verlautet daß der geſtern ab
gehaltene Miniſterrat ſich über die Notwendigkeit geeinigt habe Ver
ſtärkungen nach Cafablanca zu entſenden Die Abreiſe des angeblich
8000 Mann ſtarken Nachſchubs ſoll unmittelbar bevorſtehen

Pruris 3 März W Halbamtlich wird gemeldet die Re
gierung habe den General Amade telegraphiſch davon benachrichtigt

daß ſie die Abſendung von Verſtärkungen begonnen habe und
ihm gleichzeitig mitgeteilt daß ſie ihm zu dem Gefecht vom 29 Februar
beglückwünſche und ſeine Aktionsfreiheit in keiner Weiſe einſchränken wolle
Es heißt daß folgende Verſtärkungen in Ausſicht genommen ſelen Zwei
bis drei Bataillone Senegalſchützen die aus Dakkar in etwa 14 Tagen
in Caſablanca eintreffen ſollen ferner drei Bataillone JInfanterie drei
Batterien Artillerie und zwei Schwadronen Chaſſeurs Afrique Wie ver
lautet wird die Regierung gelegentlich der Notiſtzierung der Verſtärkungen
den fremden Mächten die Verſicherung erneuern daß Frankreich
die feſte Abſicht habe die eingegangenen Verpflichtungen inne zu
halten

Verdun 3 März W Mehrere Soldaten des 151 Jn
fanterte Regiments überfielen den in demſelben Regimente ſtehenden
Leutnant de Eſale und verletzten ihn durch Meſſerſtiche
ziemlich ſchwer am Kopfe Einer der Angreifer konnte feſtgenommen
werden

Nizza 3 März B Der Komponiſt Toſelli der Gatte
der ehemaligen Gräfin Monttgnoſo richtete an das Karnevalkomitee zu
Nizza die dringende Aufforderung aus dem Feſtzuge einen der Muſika
gewidmeten Wagen zu entfernen in deſſen Emblemen Toſelli eine
Verſpottung ſeiner Fran erblickt

Warſchan 3 März V Jn Lodz wurde wieder eine
Banditenbande entdeckt und verhaſtet die mehrere Raubüberfälle und
Mordtaten begangen hat

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhoß

zu Halle a S
Bezahlt wurden am 2 März 1908

J für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochfen höchſter Preis 65 Mkniedrigſter Preiß 60Bullen höchſter Preis 623hiebrigfer Preis
Kühe höchſter Preis beniedrigſtier Preis 50Jungrinder höchſter Preis

niedrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 70

niedrigſter Preis 65
Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 70

2 Schafe höchſter Preis 65
niedrigſter Preis 61

II für 50 kg Schlachtgewicht
gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl des

Schwmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Geſchlinge

Darm Mittel und Blut
Schweine höchſter Preis

niedrigſter Preis
58
547 7 7 8 4 e

Dringisehes

Technikum Jimenau Elektro und Maechinen
Iogenieure Techniker

erkmelster Prospekct

e
e
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n i h Seſten biſſges Angebot
m üver6maill Kesehirre mit Llein Klasurfehlern S h Buch Als Ehe

nochmals a S Dr Rotau mit 89 Abbbedeutend ermässigt t S D e gtatt 50 Mk nur 75 pthaz bevopders gänoger Gelegenheit m c I setatt 2 e e nur 1 Mk

Mitglied des e kKatgeber für junge Eheleutem Abb satt 5 Mk nur 50 Mk
Wie verliebt verlobt ar

W nur MkJ oder Das ung des An
v e Der gute Ton ſtandes und der gutenn e j t Sitte Ein unentbehrl Ratgeber für den geſellſchaftlichen

e Verkehr nur Ke e d S tage Alle 5 Bücher zuſammen
e J 9 s e e slatt 2 Mk ſfuſ 30 MkRabatt Spar Vereins

Be e Bücherversandhausel i Shlor ein Maschören 1 jS ein bürsten J aitons e Borline S e an e er S re e e eS eS A Zu naben in allen Raleaſcſwarer Deren wo Duett
frei vonGrosse ſeh unch Manlar hubſion S S S

zu Rollsdort a See bei Teutschenthal Lotterie
Am Sonnabend den 7 März d vormittags 10 Alhr veeinnen Fern ber 17

temmen auf dem früher Doffmann ſchen Gute zu Kollsdorf das geſamte feinsle Pflanzen Bulle Margarine
lebende und kote Inventar öffentlich meiſtbirtend unter den im Termin 150 000 M I Schünck C Aanndeim
bekannt n gehenden Hedingungen m Yerkauf und zwar Ranptgowinns im Werte vor

Baech Arthur Ecke Königsplatz 3 Baumgärtel Leſſingſtr 2420 St Rindvieh agteggn 20 9000 Mk Baumgäartel Filiale Hardenbergſtr Beyor Brust Herrenſtr 5
t Bever Sonn Naenfl Jnh C Töpfer Reilſtr 36 Bötteher LzuteF tek 5 chweine 6 große Esggen Bernhardyſtr 54 Claustus Ernst Rich Wagnerſtr 18 Gobharät P

Stck 4 Wagen 1 Riug elwalze 40 000 Mk C d a Rud Zentral er dar46 ottse o Gr Ulr 3 und Filiale auor au1 Stck 3 Wagen 1 eiſerne glatte Walze n W Zwingerſtr 25 Berbst e nie Herrmann Richard
1 Stck 2 Wagen 1 hölzerne Walze 0SE à 3 ar Eharlottenſtr Hoftmann Jul Jnh Paul Sonntag Breiteſtr 24/25

1 Frillmaſchiue 5 dive ſe flüge r r u r e1 Mähmaſchine 1 Krimmer A Molling Hannover angeſtr 19 Kaumann Friear Inh Brnst Naumann Merſeburger
1 Schleppharke 1 Jauchefaß Verkaufs ſtraße 34 Pietsen Paul Merſeburgerſtr Raue Gebr Albrechtſtr 46a erkaufsstellen d Plakate kenniich P Reienardt R jun Burgſtr 69 Rössloer Wuln Frieſenſtr Rudlo1 Rübenhackmajchine 1 Poſten Säcke e Franz Ranniſcheſtr 20 Sehlegel Curt Leipzigerſtr 50 Weber F H

ſowie diverſe Weitere Ackergeräte Futkerkrippen Dezimalwagen er eir Peinige Dein un t e t
Kanfliebhaber werden hierdurch mit der Bitte pünktlich zu erſcheinen eingeladen Kheumatismus Gight l1eh Anna Csill eK Z22nlhein fannoves Ncrenletden Waſſerſuct en nua 81 a

3 Arbeitspferde re aapins 50000 m Verkanisstellon in Halle a S

Hämorrhoiden Blut An I mit meinem Zentimeter
drang nach dem Kopf Fett langen Rieſen LoreleyHaar habe

Bee e g leibigkeit ſind Folgen einer S lolches infolge 14 monatlichen Gee e S S n e ſchlechten Bintmiſchung J brauches meiner ſelbſt erfundenene a e h Bewohr hat ſich I Pomade erhalten Diejelbe iſt alsh Poſt 5 ti ü im veit ſt I Avpotheker t e das einzige Mittel zur Pflege derNur Poiiſtr ensa 1one l ig ſt Poſtſtr e antirheumatiſcher I Haare zur Förderung des Wachs

ſchrägüber ſchrägüber I Blutreinigungstee Nr 150 I tums derfelben zur Stärkung desLeipziger T dem Leipziger Turm Ryp Sennes Schafgarbe Feld Haarbodens anerkannt wordenr Violetta 5 ar ümerie nur erie gaden h kümmel Kaiserwurz Hau I ſie befördert bei Herren einen
j hechel Löwenzahn Süssholz I vollen kräftigen Bartwuchs under c r Quecke Liebstöckel Ringel verleiht ſchon nach kurzem GebraucheDespug Sdege gegen diger d r m e Willcgen Preiſen e viumen Santei Waehholder Panre dem in e

9 2 S je ein Teil gare natürlichen Glanz und FülleS Dieſe Woche e fe wie folgt t Gr Paket a M 50 I und bewahrt dieſelben vor frühe 3 Std Mandel Seife 19 P 3 Brf Shamboo Kopfwaſchpulver 27 3t Zu allen Zpotdehen erhäctt I zeitigem Ergrauen bis in das

Stck Kronen Sie v e I J höchſte AlterStck Moſchus t n 25 P 3 Stck Toilette Bimſtein v R Bit Verp alles zuſ et zR Eine J SHaarnährſtoff als die AnnaStiek Lilienmilch Seife 34 Pf Fl Mundwaſſer 40 P Doſe Cſillag Pomade welche ſich mitStck Veilchen Fettfeife 43 Pf 3 Pack Zahnpulv Pfefferminz 15 Pf n J allem Recht einen Weltruf erotſee

ver

V

d Stck Lanolin u Palmitin S 60 Pf 3 Schachteln Lanplin 17 Pf r I worben hat indem die Damen und
Stec Berginänn s Blumen S 70 Pf Fl Franzbrauntwein 45 f J Herren ſchon nach Benützung desStck Mandeltleien Fettſeifſe 70 Vf 3 Veutel Waſchblau l Z delikate Rauchaale J erſten Tiegels Pomade den beſtenStck Wald meiſter Glyecerin S 79 Pf 1 Fl Vrenneſſeiwaſfer 65 Pf h 80 hochfeine Sprott Erfolg erzielen
Stck Jndiſche Blumen Seiſe 95 Pf 1 Fl Logenwaſſer 27 R ff Hering i Gel J Preis eines Tiegels 2 MarkFl Bartwaſſer mit Kamm z9 f 1 Bartbinde 15 Pf 1 g Brillantine 25 P iFiſchkochbuch neue Aufl Doppeltiegel 3 Mark
Tuben ung Bartwichſe 14 f 3 Stangen Harzpomade 14 Vi 1 Nagelreinigr e 20 ff Bücklinge peootversang tägtieh5 Pf T l Lilienmilch 55 Pf 1 Buch Puderpapier 35 p 1 d natr l I Bauchlache v in H iWangenrot 90 1 Fl Blütenduft 27 z W 1 Fr Parma Seuche u 65 r Fl er echt I GBvauptdepot in Halle bei n vis ar

98 l r 8 Fl 50 Pf s anniſcheau de Cologne 30 d Vellenen Rau do Cologne 0 Fl Jdeal 50 Pf Man Kaädlen Dtogericfl ſranz Extrait 90 Pf ſomie viele andere
UL Poſten Zahnbhünsten mit i Fehlern Stück 25 Pf S Sehäfernund unbei Halle a Se n t Rheuma Direkt Pastor em R Mayer Sehulinspektor a D

S z G Ausbildung und 1 Jahr Beginn äes Kursus im
midlenden Verkauf Isehias Stein Apriſ Pension im Hause Sprach Vnterricht Latein Fran

veranſtaltet d Kaninchen Eries Leberleidenden Zebe keſtenloſe Auerunft über 2ösisch Französin im Hause Pro ſsp freiZüchter Verein Halle Heilung C Harrass Le pazig Stott 2 Schünbachſtr 64 e 5 e e
Verſchiedene Vorkommniſſe zwingen uns zu der Bekanntgabe daß e a Sim Etabuiſſement wir genöstigt waren Raben di gehon einen khonograpten

Ereybergs ar Herrn Walter Panecke e gratis bekommen
re n n am 3 September 1907 zu veranlaffen ſeine Stellung als G Um unsere vorzüglichen Goldgusswalzen
10 Pf Der Vorſtand Redaktenr und Geſchäftsführer bei uns aufzugeben S S uüGubvoerail bekannt zu machen haben wir uns

Herr r Walter Panecke iſt daher ſeit vorgenanntem Zeitpunkte in entsehlossen 2000 H Konzert PhonographenSprocnapparate nebst Platten keiner Weiſe mehr berechtigt für uns irgend welche geſchäftliche Ver zu vVerschenken Näheres dureh Proepetet
bindungen anzuknüpfen oder einzugehen bezw uns ſonſt irgendwie F gratis Postkartoe genügt

geht Menzenhauer Galtarr Zithern noch r Landwehtſtr 9 den 3 März 1908 National Phonograph Kompagnie Dresden 16/66

9 ätt pf e 9 eheu nnner Suſe e e e hl rege 9e am Mertr Seton Zeitung Verlagsges m b H e e h e
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